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Die Jahresversammlung des SPD-Ortsvereins Stadt

Pattensen fand am 28. Februar statt. Hierbei standen

unter anderem die turnusma?ßigen Vorstandswahlen auf

der Tagesordnung. Zu der Versammlung erschienen

etwa 50 SPD-Mitglieder der unterschiedlichsten

Altersklassen. Als Vorsitzender wurde der 21-ja?hrige

Ratsherr Lasse Ahrens in seinem Amt besta?tigt.Ahrens

bedankte sich bei der Versammlung fu?r das

entgegengebrachte Vertrauen. „Vor uns liegen zwei

intensive Jahre, in denen wir neue

Veranstaltungsformate durchfu?hren und an alten

Formaten festhalten wollen. Gerade in Hinblick auf die

anstehenden Kommunalwahlen, gibt es einiges zu tun“,

sagte Ahrens. Als stellvertretende Vorsitzenden wurden

Renate Ohlendorf und Henrike Heierberg, als

Schatzmeister Matthias Friedrichs, als Schriftfu?hrer Till

Schurtzmann und als Mitgliederbeauftragter Mirco

Kosian gewa?hlt.Der weitere Vorstand besteht aus den

Beisitzern Svenja Brennecke, Marion Kimpioka, Simone Ko?pper, Joachim Niepel, Andreas Ohlendorf, Dirk Po?ttmann,

Carsten Schnabel-Meiners und Justina Walkowiak. Die stellvertretende Vorsitzende Renate Ohlendorf zeigte sich auf der

Versammlung erfreut u?ber die Zusammensetzung des neuen Vorstands: „Uns ist es gelungen, in dem Vorstand die

verschiedenen Generationen und Ortsteile miteinander zu vereinen. Dabei ko?nnen wir auf Parteierfahrung und

Innovationen in verschiedenen Bereichen setzen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass die Arbeit der SPD in Pattensen mit

diesem Team gut gelingen wird“.Aus dem Vorstand wurden Steffen Fuhse und Lars Stu?rwohld verabschiedet. Lars Stu?

rwohld bleibt der SPD Pattensen weiterhin als Abteilungsvorsitzender Pattensen-Mitte und Mitglied des Ortsrats Pattensen-

Mitte erhalten. „Daru?ber sind wir sehr froh“, sagte Ahrens abschließend.

Der neue SPD-Vorstand (von links): Dirk Pöttmann, Matthias

Friedrichs, Renate Ohlendorf, Lasse Ahrens, Justina

Walkowiak, Andreas Ohlendorf, Till Schurtzmann, Joachim

Niepel, Mirco Kosian und Marion Kimpioka. 
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